
Brunneneinweihung im Dorf Kpindi / Togo  

Am Dienstag, den 30.12.2019, war es endlich soweit: Der mechanisch stabile Brunnen konnte nach 

einer Bauzeit von ca. drei Wochen in Betrieb genommen und mit einem großen Dorffest den 

Dorfbewohnern übergeben werden. Die feierliche Brunnenweihe wurde von Abt Romain Botta 

vorgenommen. Die Dankbarkeit gegenüber den Königsbrunner Brunnenbauern wurde am 

Brunnenrand mit einer Gedenktafel festgehalten, auf der steht: „Spende von Königsbrunner 

Freunden“. Mit dieser Brunnenanlage erhalten die ca. 300 Dorfbewohner ausreichend und sauberes 

Wasser, Krankheiten durch verunreinigtes Wasser werden vermieden, Wasser für Anpflanzungen im 

Dorf sind nun möglich, Abwanderungen aus dem Dorf können vermieden werden. 

Siegfried Hertlen, 1. Vorstand der gemeinnützigen Organisation „KfBiA – Königsbrunn fördert 

Brunnenbau in Afrika e.V.“, ist sehr glücklich, dass man den Bedürftigen in Afrika helfen konnte, und 

bedankt sich bei allen Unterstützern, die es möglich machten, im ersten Jahr seit Bestehen der 

Organisation bereits den zweiten mechanisch stabilen Brunnen in Togo zu förder. 

Über die aktuellen und künftigen Brunnenprojekte kann man sich auf der Homepage unter 

www.kfbia.de informieren. 
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Die Bilder wurden von Abt Romain Botta aus dem Kloster Agbang / Togo aufgenommen. 


